
CDU und FDP in NRW unterstützen Neonazis!

CDU/FDP haben beschlossen, dass die Kommunalwahl 2009 - statt am 27. 
September mit der Bundestagswahl - am 30. August stattfinden soll. Von 
Parteiinteressen geleitet helfen sie dabei, dass Rechtsextreme in die Räte 
einziehen. Ein separater Kommunalwahltermin führt zu einer niedrigen 
Wahlbeteiligung und das kommt bekanntlich Nazis gelegen.

Vor allem die FDP, die selber befürchtet in vielen Städten nach der Wahl 
keine Fraktionen mehr bilden zu können, spielt hier mit dem Feuer. Sollte 
sie bei ihrer Haltung bleiben, wird sie gemeinsam mit der CDU für jede 
Aktion von Neonazis mit die Verantwortung tragen!

Hinzu kommt, dass auch finanzschwachen Kommunen die Mehrkosten 
aufgedrückt werden. Alleine Düsseldorf wird etwa 500.000 Euro für den 
separaten Termin extra ausgeben müssen.

Die CDU in Düsseldorf scheint hieran nichts schlimmes zu finden und 
spricht im Stadtrat davon, sie wolle nur eine Vermischung der Themen 
(bundes- und kommunalpolitisch) vermeiden. Dabei war es die CDU/FDP-
Landesregierung selbst, die die Kommunalwahl mit der Europawahl 
zusammenlegen wollte. Dies hat der Verfassungsgerichtshof NRW zu 
Recht für verfassungswidrig erklärt.

Das Vorgehen von FDP und CDU ist verlogen und zielt auf den Erhalt der 
eigenen Mehrheiten, entgegen der Interessen der Bevölkerung ab. Die 
FDP erklärte jüngst, die Zahl 42 Millionen Euro Mehrkosten sei falsch. Die 
hatte jedoch der Regierungspartner CDU selbst genannt, um eine 
Zusammenlegung mit der Europawahl zu begründen. Wer so dreist lügt, 
hat es verdient bei der Wahl abgestraft zu werden. 

Wir fordern die Landesregierung auf, 
Kommunal- und Bundestagswahlen am 
27. September stattfinden zu lassen! 
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